
Überleben im  
Klimachaos
Klimazeugen berichten über den Klimawandel  
in Nigeria und auf den Philippinen

Für eine gerechte Welt. Ohne Armut.

©
 O

xf
am

  | 
 Te

ss
a 

Bu
nn

ey

Freitag, 24.03.2017  |  18–20 Uhr
Oxfam Shop Essen  |  Kettwiger Straße 60 

Fotovortrag



Monsterstürme, steigende Fluten,  
Jahrhundertdürren:  
Die Klimazeugen Chinma George und A. G. 
Saño berichten aus erster Hand, wie die 
Auswirkungen des Klimawandels Armut 
und Hunger in ihrer Heimat verschärfen. 

Wir diskutieren: Was können wir gegen 
den Klimawandel tun? Warum müssen wir 
dafür v.a. Kohlekraftwerke abschalten? 

Aktive der „Fossil Free“-Bewegung stellen 
dazu ihre Kampagne „Raus aus RWE“ vor, 
mit der sie auch in Essen für den Klima-
schutz kämpfen.

Chinma George, Nigeria A.G. Saño, Philippinen

Überleben im Klimachaos

Oxfam Shop Essen 
Kettwiger Str. 60 
45127 Essen
www.oxfam-shops.de 

Fr., 24.3. | 18–20 Uhr
Eintritt frei!

www.oxfam.de/infor
mieren/kohlekraft

In Kooperation mit

Dieses Projekt wurde gefördert von:

Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Veröffentlichung 

liegt bei den Autorinnen.

Englischer Foto vortrag mit deutscher  Übersetzung

Die Klima-Expertin unterstützt 
für die Organisation „Human and 
Environmental Development 
Agenda“ (HEDA) Kleinbäuerinnen 
und Kleinbauern bei der Anpassung 
an den Klimawandel und berät u.a. 
Institutionen der Vereinten Nationen.

Der Straßenkünstler und Klima- 
Aktivist organisiert Hilfsmaß-
nahmen nach Tropen stürmen  
und fordert durch öffentliche 
Kunst aktionen mehr Klimaschutz.


